
 
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG  

„Kulturschaufenster“ – Jury-Entscheid über Auswahl der Ausstellenden und 
Performance-Künstler:innen 
Ort: Centrum Galerie / Trompeterstraße 5, 01069 Dresden 
Projektzeitraum: 26. August – 21. Oktober 2021 

In der Dresdner Innenstadt entsteht vom 26. August bis 21. Oktober 2021 das 
„Kulturschaufenster“. Es wird durch „Wir gestalten Dresden – Branchenverband der 
Kultur- und Kreativwirtschaft e. V. (WGD) als Teil des Kultursommers 2021 „Dresden Open 
Air“ realisiert und durch die Beauftrage der Bundesregierung für Kultur und Medien 
(BKM) mit Mitteln aus NEUSTART KULTUR sowie die Landeshauptstadt Dresden mit 
Mitteln des Corona-Bewältigungsfonds gefördert.  Als Ausstellungs- und 
Veranstaltungsort soll die City belebt und den Kreativschaffenden der Stadt eine 
Plattform für mehr Sichtbarkeit geboten werden. Die Bewerbungsfrist lief vom 22. Juni 
bis 11. Juli 2021. In einer Jurysitzung mit Vertreter:innen der Kultur- und Kreativwirtschaft 
am 22. Juli 2021 wurde nun die Auswahl der Ausstellenden und  Akteur:innen getroffen. 

Bewerbungen aus allen Bereichen der Kunst, Kultur- und Kreativszene in Dresden 
 
Zum Ende der Bewerbungsphase auf einen Ausstellungsplatz oder eine 
Auftrittsmöglichkeit im Kulturschaufenster am 11. Juli 2021 lagen der Jury 116 
Projekteinreichungen von 142 Bewerber:innen aus den unterschiedlichsten Bereichen der 
Kultur- und Kreativwirtschaft vor. Deutlich präsent waren hierbei die Sparten Konzert, 
Performances und bildende Kunst. Eine Jury – bestehend aus dem Amt für Kultur und 
Denkmalschutz, dem Amt für Wirtschaftsförderung und Wir gestalten Dresden – wählte 
unter den eingereichten Konzepten spartenübergreifend Projekte aus. Dabei wurden die 
Projekte nach den Kriterien Qualität und künstlerischer Anspruch, Gesamtkonzept, 
Schlüssigkeit und Umsetzbarkeit in Bezug auf den Raum, Nachhaltigkeit, Innovation und 
Digitalisierung bewertet.  
 
Der flexible Ausstellungsraum in der Centrum Galerie Dresden soll auf unterschiedliche 
Weise als Begegnungs-, Ausstellungs-, und Veranstaltungsraum genutzt werden.  Das 
Experten-Gremium hat unter diesen Gesichtspunkten 79 Bewerbungen ausgewählt. 
Darunter befinden sich 43 Ausstellungsobjekte aus den Bereichen Bildende Kunst, 
Design, Medien und Literatur sowie 36 Auftritte von Künstler:innen, die sich aus den 
Sparten Tanz, Theater, Medien-Performance, Lesungen und Konzerten zusammensetzen. 
Lydia Göbel, Geschäftleiterin Wir gestalten Dresden: „Die Vielzahl der Bewerber:innen 
zeigt deutlich, wie heterogen und breit gefächert die Dresdner Kultur- und 



Kreativwirtschaft ist. Wir freuen uns, den unterschiedlichen Akteur:innen im 
Kulturschaufenster und den dazugehörigen Sonderveranstaltungen geben zu können.“ 
Zu den ausgewählten Projekten zählt zum Beispiel der in Dresden fest verankerte 
DAVE  e. V ., der im Rahmen des DAVE Festivals mit der Dokumentation „DAVE- other 
Worlds“ Einblicke hinter die Kulissen der Festivalorganisation geben wird. Außerdem wird 
sich das Bluegrass-Musikprojekt „Standard Crow Behavior“ präsentieren. Ein weiteres 
Highlight ist die Künstlerin Anja Koschemann, die mit den Ausstellungsstücken 
„Arrangement aus Silikon-Toys“ eine bunte und lebedinge Verbindung zwischen 
Sexspielzeugen und Dekorationsgegenständen schafft. Das Kotburschi Kollektiv wird mit 
dem Video Erzeugnis „Best of Kotburschi Video Art Design Animation auf Dauerschleife“ 
antreten. Der Dresdner Künstler Lars P. Krause „Douze“ wird sich in seinem Werk den 
Themen Politik, Zeitgeist und Musik widmen. Die erfolgreichen Bewerber:innen werden in 
dieser Woche informiert, während das Team um das Projekt „Kulturschaufenster“ weitere 
Raum- und Programmplanungen umsetzt und die Ausstellungen sowie Sonderschauen 
kuratiert.  
 
Schaufenster – On- und Offline 
 
Die bisher leerstehende Ladenfläche der Centrum Galerie und möglicher weiterer Räume 
bietet durch frei zugängliche Schaufenster eine Corona-konforme Möglichkeit, bildende 
Kunst, Filme oder andere kreative Erzeugnisse im öffentlichen Raum zu zeigen. Über acht 
Wochen hinweg werden dann sowohl Arbeiten und künstlerische Werke präsentiert als 
auch kleine Konzerte und Performances dargeboten.  
Erweitert wird der reale Ausstellungsraum online: Über eine Plattform auf der Website 
von Wir gestalten Dresden werden Aussteller:innen und Künstler:innen sowie ihre 
Angebote und Produkte sichtbar. Zudem können nach Bedarf und in Abwägung mit der 
aktuellen Corona-Schutzverordnung einige Veranstaltungen auch als Online-
Veranstaltung durchgeführt und dort gestreamt werden.  
Ein weiterer spannender Planungsschritt ist eine interaktive Karte, die mittels 
festgelegter Punkte auf Austragungsorte von weiteren „Kulturschaufenstern“ in Dresden 
aufmerksam macht. Diese Spots werden auf einer digitalen Karte verankert, die 
Besucher:innen einlädt, die Innenstadt und Standorte der Dresdner Kultur und 
Kreativwirtschaft zu erkunden. Die endgültigen Ergebnisse der Auswahl der Jury sowie 
die anstehenden Events werden Mitte August auf der Webseite von Wir gestalten 
Dresden – www.wir-gestalten-dresden.de/kulturschaufenster – veröffentlicht.  
 
Kontakt 
Gern beantworten wir alle Fragen zum „Kulturschaufenster“: 
Website: www.wir-gestalten-dresden.de/kulturschaufenster 
Per E-Mail: kulturschaufenster@wir-gestalten-dresden.de 
Für Beratungen: 0351 47969835 
Für Presseanfragen: 0351 47969833 


